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Die Anzeichen mehren sich.
Die Hinweise werden deutlicher.

Das Thema „psychische Krankheit“
wird in der Gesellschaft sichtbarer



69% 
der Menschen 
in Deutschland 

haben Angst 
vor den Folgen 
der Politik von 
Donald Trump
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Über die Hälfte der Menschen glaubt, dass falsche 
Lebensführung Ursache einer depressiven Erkrankung ist.

Ein Drittel bewertet sie als Charakterschwäche.

Fast jeder Fünfte nahm an, es würde helfen, 
viel Schokolade zu essen.

Stiftung Deutsche Depressionshilfe.



Stigma



Nicht therapierbare Alkohol- und 
drogenabhängige sowie psychisch kranke Täter, 

von denen erhebliche Gefahren für die 
Allgemeinheit ausgehen, sind nicht in 

psychiatrischen Krankenhäusern, sondern in der 
Sicherungsverwahrung unterzubringen.

AfD, Entwurf Grundsatzprogramm, 2016



New Work 
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Konnektivität 
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Das Normale hat kein gutes Image. 
Es gilt als langweilig. 

Das Außergewöhnliche, das Bizarre, kurz: 
das Nichtnormale beherrscht den Diskurs.

Asmus Finzen - 2018





Neu ist das nicht
Es hat eine lange und 
manchmal auch schreckliche 

Geschichte



Deshalb kann man sagen, dass Wahnsinn vom Mittelalter bis zur 
Renaissance innerhalb des gesellschaftlichen Horizonts als 

ästhetische oder weltliche Tatsache vorhanden war; im 
siebzehnten Jahrhundert dann folgte eine Phase des 

Schweigens und des Ausschlusses, die mit der Einsperrung der 
Wahnsinnigen begann. […] 

Michel Foucault 



Zuchthäuser
im 18. Jahrhundert

Francisco Goya (1746–1828) - Casa de locos





„Wieder finde ich weder vom rechtlichen, 
noch vom sozialen, noch vom sittlichen, 
noch vom religiösen Standpunkt aus 
schlechterdings keinen Grund, die Tötung 
dieser Menschen, die das furchtbare 
Gegenbild echter Menschen bilden und 
fast in jedem Entsetzen erwecken, der 
ihnen begegnet, nicht freizugeben“

Die Freigabe der Vernichtung lebensunwerten Lebens: Ihr Maß und ihre Form (1920), 
Karl Binding, Alfred Hoche
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Psychiatrie ?







Wie häufig 
sind 

psychische 
Erkrankungen?













[. . . ] daß das Psychotische zu einem Gleichnis allen 
Menschseins werden kann, [. . . ] 

daß eine Fülle von Gehalten in einer psychotischen 
Realität auftreten, die die Grundprobleme des 

Philosophierens sind: das Nichts, das schlechthin 
Zerstörende, das Gestaltlose, der Tod.

Karl Jaspers, 1959



Gesundheit ist ein Zustand des vollständigen 
geistigen und sozialen Wohlbefindens und nicht nur 

das Fehlen von Krankheiten oder Gebrechen.

Weltgesundheits-Organisation



Gesundheit ist das Ausmaß an Krankheit,
das es mir noch erlaubt,

meinen wesentlichen Beschäftigungen 
nachzugehen.

Friedrich Nietzsche (1844-1900)



Socially deviant behavior (e.g., political, religious, or sexual) 
and conflicts that are primarily

between the individual and society
are not mental disorders unless deviance or conflicts

result from a dysfunction in the individual (…)

DSM-5



Wie – Sie haben keinen Psychiater?
Sind Sie verrückt?

Andy Warhol zugeschrieben





Die Anstalt als solche heilt die Kranken nicht. (…) 
Sie, die Anstalt, birgt die Gefahr, dass der Kranke dem 

normalen Leben zu sehr entfremdet wird, und auch die 
Angehörigen sich an die Anstalt gewöhnen. 

Eugen Bleuler 



Die Geschichte der jüngeren Psychiatrie ist die Geschichte 
eines dramatischen Wandels der Versorgung und Behandlung 
psychisch kranker Menschen. 
Es ist die Geschichte der Entwicklung von der 
Verwahrung der Kranken als Leitprinzip zur Behandlung 
und Rehabilitation und zur Reintegration in die 
Gemeinschaft der Gesunden als vorrangigen 
Therapiezielen. Gemeinhin spricht man in diesem 
Zusammenhang von Psychiatriereform. 
Aber dieses Wort ist zu schwach für die Umwälzungen, die die 
Entwicklung der Psychiatrie in den vergangenen vier 
Jahrzehnten gekennzeichnet haben.

Asmus Finzen



Ein Dilemma ?



Erwartungen der Gesellschaft
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Quelle: FAZ, 2012



Eine Chance.



Menschen mit psychischen Erkrankungen haben ein Recht 
darauf, in ihren besonderen Bedürfnissen und ihrem individuell 
unterschiedlichen Hilfebedarf wahrgenommen zu werden und 
sollten befähigt und in die Lage versetzt werden, ihre Interessen 

selbst durchzusetzen, sich zu organisieren sowie ihre 
Lebensverhältnisse individuell bestimmen zu können.

DGPPN: S3-Leitlinie Psychosoziale Therapien 
bei schweren psychischen Erkrankungen. Springer 2013



Recovery



Recovery kann als ein persönlicher Prozess der Veränderung der 
eigenen Haltungen, Werte, Gefühle und Ziele verstanden 

werden. Recovery kann definiert werden als ein Weg zu einem 
befriedigenden, hoffnungsvollen und in soziale Bezüge 

eingebetteten Leben innerhalb der krankheitsbedingten 
Grenzen. Recovery beinhaltet auch die Entwicklung eines 

Lebenssinns im Prozess der Überwindung der Folgen der 
psychischen Erkrankung.

DGPPN: S3-Leitlinie Psychosoziale Therapien 
bei schweren psychischen Erkrankungen. 2018



Empowerment



Empowerment zielt darauf ab, dass Menschen die Fähigkeit 
entwickeln und verbessern, ihre soziale Lebenswelt und ihr 

Leben selbst zu gestalten und sich nicht gestalten zu lassen. (…)
Durch den Empowerment-Ansatz sollen Personen(-gruppen) 
dazu ermutigt werden, ihre eigenen (vielfach verschütteten) 
personalen und sozialen Ressourcen sowie ihre Fähigkeiten zu 
Beteiligung zu nutzen, um Kontrolle über die Gestaltung der 

eigenen Lebenswelt (wieder) zu erobern.

DGPPN: S3-Leitlinie Psychosoziale Therapien 
bei schweren psychischen Erkrankungen. 2018





Quelle: TK-Stressstudie 2016



Arbeitsunfähigkeit aufgrund psychischer 
Erkrankungen

Psyche
15%

Herz-
Kreislauf

5%

Atmung
13%

Verdauung
5%

Muskel/Skelett
22%

Verletzungen
11%

alle sonstigen
29%

Psychische 
Erkrankungen stehen 
an zweiter Stelle als 
Ursache für AU-Tage. 



Was darf die Psychiatrie?





Wird die Menschheit 
psychisch kranker,
die psychische Krankheit 

menschlicher?

Eine störanfällige 
Balance

Paul Hoff



Wird die Menschheit 
psychisch kranker,
die psychische Krankheit 

menschlicher?

Die Gesellschaft
instrumentalisiert
die Psychiatrie 

?



Wird die Menschheit 
psychisch kranker,
die psychische Krankheit 

menschlicher?

Die Gesellschaft

und
die Psychiatrie



Was wir brauchen, sind ein paar verrückte Leute; seht 
Euch an, wohin uns die Gesunden gebracht haben.

George Bernhard Shaw



Arno Deister – Itzehoe - Berlin

Danke


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Megatrends
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Foliennummer 24
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	Foliennummer 27
	Foliennummer 28
	Foliennummer 29
	Foliennummer 30
	Foliennummer 31
	Foliennummer 32
	Foliennummer 33
	Foliennummer 34
	Foliennummer 35
	Foliennummer 36
	Foliennummer 37
	Foliennummer 38
	Foliennummer 39
	Foliennummer 40
	Foliennummer 41
	Foliennummer 42
	Foliennummer 43
	Foliennummer 44
	Foliennummer 45
	Foliennummer 46
	Arbeitsunfähigkeit aufgrund psychischer Erkrankungen
	Foliennummer 48
	Foliennummer 49
	Foliennummer 50
	Foliennummer 51
	Foliennummer 52
	Foliennummer 53
	Foliennummer 54

